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Auftrag Fraktion SP/Grüne: Schaffung von Tagesschulen (31.10.2006) 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, dem Kantonsrat Botschaft und Entwurf zur Schaffung von Ta-

gesschulen im Kanton Solothurn zu unterbreiten. Dabei sind folgende Vorgaben zu berücksichtigen: 

- Die Gemeinden gewährleisten, dass Schülerinnen und Schüler des Kindergartens und der 

Volksschule eine Tagesschule besuchen können. 

- Die Tagesschule umfasst den obligatorischen und fakultativen Schulunterricht sowie die Betreu-

ung der Schülerinnen und Schüler über den Mittag und während der unterrichtsfreien Zeit. 

- Der Besuch des Betreuungsangebots und des Mittagstisches ist freiwillig. 

- Die Tagesschulen werden auf die Bedürfnisse der Kinder und Eltern und die Möglichkeiten der 

Gemeinde ausgerichtet. 

- Die Gemeinden können für die Betreuungs- und Verpflegungskosten Gebühren vorsehen. Diese 

bemessen sich nach der Dauer der Betreuung, den finanziellen Verhältnissen der Eltern oder 

Erziehungsberechtigten und der Grösse der Familie. 

- Die Finanzierung des Angebots durch den Kanton, die Wirtschaft und subsidiär die Gemeinden 

ist aufzuzeigen. 

 

Begründung (31.10.2006): schriftlich. 

 

Das Bedürfnis nach Tagesstrukturen während der Schulzeit ist gross. In immer mehr Familien sind 

beide Eltern berufstätig. Zudem steigt die Zahl der alleinerziehenden Mütter und Väter. 74 Prozent 

der Frauen mit Kindern unter 15 Jahren sind heute erwerbstätig. Studien zeigen: eines der 

grössten Probleme von jungen Familien ist die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

Tagesschulen bieten in mehrerlei Hinsicht Vorteile: 

- Die Tagesschule fördert nicht nur die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Sie erfüllt auch 

einen wichtigen Bildungsauftrag, ist Teil der Schulentwicklung und verbessert die Bildungschan-

cen. 

- Tagesschulen sind attraktiv, weil sie einen Standortvorteil bieten und sich günstig auf die Steu-

ereinnahmen auswirken. Neuste Studien zeigen, dass für die Wahl des Wohnortes eine gute 

Infrastruktur und die Lebensqualität ausschlaggebend sind. Tagesschulen gehören zur Infrastruktur 

einer modernen Gemeinde. Studien zeigen, dass die für Tagesschulangebote aufgewendeten 

Mittel mehrfach in die öffentlichen Kassen zurückfliessen. 

- Tagesschulen leisten einen wichtigen Beitrag, damit das Potential von Frauen und Männern für 

die Wirtschaft nicht brach liegt. 

Das noch zu beratende Sozialgesetz wird voraussichtlich Bestimmungen zur Förderung von fami-

lienergänzenden Betreuungsangeboten enthalten. Diese sind jedoch zu unbestimmt, um zu einem 

bedarfsgerechten Angebot an Tagesschulen zu führen. 
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